
DIETFURT – Eine besondere Ausstellung hat die Interessengemein-
schaft Modellbahner Treuchtlingen am vergangenen Wochenende im 
Saal des Gasthauses Holdenried präsentiert. Der Bogen der Exponate 
spannte sich von Eisenbahn-Miniaturen verschiedenster Spurweiten 
und Epochen über Umbauten und Neuheiten bis hin zu besonders 
pfiffigen Kuriositäten, wie z.B. Mini-Anlagen in Fernsehergehäusen 
(Bild links) oder Koffern. Auch der Beginn der deutschen Eisenbahn-

geschichte, die im Jahr 1835 mit dem legendären „Adler“ ihren Anfang 
genommen hatte, kam dabei zu Ehren (Bild Mitte). Bei den Modellbah-
nern steht die Liebe zum Detail im Mittelpunkt. Dies gilt für die Loks 
und Waggons ebenso wie für den gesamten Anlagenbau. Als kleine 
Besonderheit war eine Sammlung alter Fahrkarten aus den Jahren 1965 
bis 1985 geboten, die allesamt noch am Treuchtlinger Bahnhofschalter 
gedruckt worden waren. Am vergangenen Samstag und Sonntag gab 

es aber nicht nur eine Menge toller Miniaturen zu sehen – diese Aus-
stellung war auch eine geeignete Plattform zum Plauschen und Fach-
simpeln (Bild rechts). Und wer einen Tipp brauchte, konnte sich bei den 
Ausstellern Rat holen. Jeder 50. Besucher bekam als Präsent zudem 
eine H0-Lok geschenkt. Die Veranstalter, die sich sichtlich Mühe bei der 
Ausgestaltung ihrer Exposition gegeben hatten, waren nach eigenem 
Bekunden sehr zufrieden mit dem Zulauf. � Fotos: Hedwig

Interessante Einblicke in die kleine, große Welt der Eisenbahn-Miniaturen


